
Oberbelag aus wasserverdünnbarer 2K-Bodenversiegelung auf PU-Basis,
zweikomponentig, (schwer entflammbar,  B1- Be s1 nach DIN EN 13501-1) z.B. Brillux,

Untergrundvorbehandlung: Grundanstrich, z.B. 2K-Aqua Epoxi-Primer 2373
Zwischen- und Schlussanstrich, z.B. Floortec 2K-Purolid F 878, Glanzgrad: seidenmatt,

Farbton: grau, RAL 7035 nach Bemusterung

Trittschalldämmung aus Steinwolle nach DIN EN 13163 DES sg, dyn. Steifigkeit s´</=20MN/m³,
 Zusammendrückbarkeit c </= 2mm, Baustoffkl. A1, z.B. Knauf TP 20-2 / Rockwool Floorrock CP-5 

20mm
zementgebundene EPS-Ausgleichsschüttung, DEO ds, für Schütthöhen

ab 10mm, Baustoffklasse A2, z.B.  S400 Sprint, Fa. KNAUF od. Thermobound TB 400 
 65mm Trittschalldämmung aus Steinwolle nach DIN EN 13163 DES sg,

dyn. Steifigkeit s´</=20MN/m³,  Zusammendrückbarkeit c </= 2mm, Baustoffkl. A1,
z.B. Knauf TP 20-2 / Rockwool Floorrock CP5 

20mm
zementgebundene EPS-Ausgleichsschüttung, DEO ds, für Schütthöhen

ab 10mm, Baustoffklasse A2, z.B.  S400 Sprint, Fa. KNAUF od. Thermobound TB 400 
 60mm

 mineral. Nutzbelag aus Zement-Fließmörtel: SiC-Megaplan, Rutschsicherheit R10,
tausalzbeständig, z.B. RHEODUR SiC-Megaplan, 

Untergrund: vorbehandelt durch Kugelstrahlen und Haftgrundierung,
 Oberfläche: Epoxidharzversiegelung, Farbton: Kieselgrau nach Hersteller-Farbkarte,

z.B. Rhonaston Megatop, Fa. Chemotechnik Abstatt GmbH,
5mm

ESTRICH UG 
TECHNIK

schwimmender Zementestrich CT C30-F5 nach DIN 18560, Belegreife <2 CM% 14 Tage
nach Einbau, z.B. THERMORAPID 3.0, Fa. Chemotechnik Abstatt GmbH,

Verkehrslast nach DIN EN 1991-1-1/NA B2=3,0kN/m², auf Trennlage aus PE-Folie, d = 0,2mm
60mm

260.01
Verkehrslast nach DIN EN 1991-1-1/NA B2 = 3,0kN/m² 

2,
0

6,
0

OKFF -2,80m

6,
5

22
,0

OKRD -2,95m

Dampfperre Bitumenschweißbahn mit Glasvlies- u. Metallbandeinlagen,  G200 S4+0,1Al,
inkl. Voranstrich, z.B. Bauder KOMPAKT DSK

5-10mm

25
,0

kapilarbrechende Schicht aus Kiessand, Körnung 8/32mm,
Verdichtungsgrad: mind. DPr 98 % 

200-220mm

Stahlbetonbodenplatte, C25/30 XC4 XF1 WF WU  (nach Statik),
auf Trennlage aus PE-Folie, d = 0,5mm

250mm

15
,0

UKRD -3,20m

28
,0

260.02 ESTRICH EG 
FAHRRADRAUM

Verkehrslast nach DIN EN 1991-1-1/NA B2 = 3,0kN/m² 

schwimmender Zementestrich CT C30-F5 nach DIN 18560, Belegreife <2 CM% 14 Tage
nach Einbau, z.B. THERMORAPID 3.0, Fa. Chemotechnik Abstatt GmbH,

Verkehrslast nach DIN EN 1991-1-1/NA B2=3,0kN/m², auf Trennlage aus PE-Folie, d = 0,2mm
60mm
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0
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,0

15
,0

OKFF  -0,05m

UKRD -0,45m

OKRD -0,20m

Stahlbetondecke, C25/30 (nach Statik)
220mm

Gips-Haftleichtputz nach DIN 18550, Mörtelgruppe: P IVc, Druckfestigkeit >/= 2,0 N/mm2, 
Baustoffkl. A1, 1-lagig, Oberfläche geglättet Q3, Untergrundvorbehandlung:

Knauf Betonkontakt, mittlere Putzdicke 10mm, z.B. Knauf Rotband,
10mm

filterstabile, horizontale Trennlage nach DIN 4095 aus Geotextil GRK 3,
 Gewicht: 200 g/m², Geotextilrobustheitsklasse: 3

EPS PD-dh Perimeterdämmung unter Bodenplatte WLG 044, 
Perimeter-Dämmplatte mit Stufenfalz aus expandiertem Polystyrol,

Lambda: 0,044 W/(mK), Gesamtdicke: 280 mm (Plattendicken: 120 bis 160 mm),
Druckspannung bei 10 % Stauchung CS(10)i > 300 kPa nach DIN EN 13163

z.B.  Styrodur 3035 CS 
280mm

A 20.05.2025 Korrektur Höhenkoten

B 17.07.2025 Anpassung Oberfläche Technikräume

C 10.12.2025 Estrichstärke

D 26.06.2026 Bodenaufbau gemäß Ausführung, Anstrich angepasst
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DER PLAN GILT NUR IN WECHSELSEITIGER 
ÜBEREINSTIMMUNG MIT DEN KONSTRUKTIONS- SCHAL- 
UND BEWEHRUNGSPLÄNEN DES STATIKERS.

ALLE ANGABEN DER PLANUNG Z.B. MAßE, FLUCHT- UND 
RECHTWINKLIGKEIT SIND VOR ORT EINGENHÄNDIG ZU 
PRÜFEN. BEI UNSTIMMIGKEITEN ZWISCHEN PLANUNG UND 
ÖRTLICKEIT SOWIE DEN PLANUNGSUNTERLAGEN 
UNTEREINANDER SIND RECHTZEITIG VOR DER 
AUSFÜHRUNG DIE BETREFFENDEN
PLANUNGSBETEILIGTEN NACHWEISLICH ZU INFORMIEREN.

DIE STATIK ALLER STAHLBAUTEILE UND DEREN 
VERBINDUNG SOWIE DIE STATIK ZU ALLEN 
VERGLASUNGEN IST DURCH DEN AUFTRAGNEHMER ZU 
ERBRINGEN.

D

Bodenaufbau
Estrich EG/UG

260.01/02

AUSSCHREIBUNG

ANSTRICH TECHNIK UG HAUS 19 (AD4):
Anstrich mit lösemittel- und weichmacherfreier, stumpfmatter Dispersionsfarbe,

(Nassabrieb Kl. 3 nach DIN EN 13300, schwer entflammbar B1, wasserdampfdiffusionsfähig) z.B. Brillux,
Untergrundvorbehandlung: Spachtelung Oberflächengüte Q2, Grundierung, z.B. Lacryl Tiefgrund 595,

Zwischen- und Schlussanstrich, z.B. Intromatt 954,
Glanzgrad: stumpfmatt, Farbton: weiß


